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Die Krise um die 

Corona Virus 

Pandemie 
 

Umfrage zur aktuellen Lage in Deutschland 

 

2. Welle 



 

Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

Basis Welle 2: n=1.492 online-

repräsentativ befragte Deutsche 
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Seit etwa 5 Wochen hat uns die Corona-Krise fest im Griff. Nach Schul-

Schließungen und der Absage aller öffentlichen Veranstaltungen ist in 

weiten Teilen Deutschlands seit mehr als 2 Wochen eine strikte Ausgangs-

begrenzung in Kraft. 

 

Wie gehen die Menschen damit um? Welche Sorgen und Nöte haben Sie 

und welche Auswirkungen hat die Krise auf Ihre Pläne und Ihr Leben? Viele 

Fragen, die nach Antworten verlangen: 

 

Die vorliegende Studie fasst die Antworten von 1.492 online-repräsentativ 

Befragten Deutschen zusammen. Es ist die zweite Welle unseres Krisen-

Trackers.  

 

Wenn Sie auch Fragen haben, auf die Sie für Ihr Haus Antworten suchen, melden 

Sie sich einfach bei uns. Die nehmen wir sehr gerne mit auf.  

Die nächste Welle startet nach Ostern (15. April 2020). Und für einen kleinen 

Beitrag von 200,- Euro netto bekommen Sie die Antworten auf Ihre Fragen sogar 

exklusiv von uns. 

 

Viel Spaß beim Lesen und vor allem – bleiben Sie gesund! Ihr infas quo Team  
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Die Menschen in der Corona-Krise: 

Status quo  
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Die Menschen in der Corona-Krise:  

Zusammenfassung 

• Die Sorgen sind nach wie vor groß, aber die Zweifel wachsen: jeder 

Zweite macht sich Sorgen um die eigene Gesundheit, um Freunde 

und Familienangehörige sorgen sich fast drei Viertel. 

• Aber, die Sorgen um die wirtschaftlichen Folgen der Krise steigen 

(61%). Und auch die eigene wirtschaftliche Zukunft macht Angst: 

43% machen sich persönlich große Sorgen. 

• Sehr hoch ist weiterhin die Sorge um den Arbeitsplatz: 18% sind 

derzeit in Betrieben beschäftigt, die derzeit nicht mehr arbeiten 

können. Fast jeder Vierte (22%) hat Angst um seinen Arbeitsplatz. 

• Die große Mehrheit nimmt die Krise sehr ernst. Man bleibt zuhause, 

vermeidet Kontakt und achtet sehr aufs Händewaschen. Die 

Nutzung von Handschuhen und Masken steigt jetzt deutlich an (+13 

%-Punkte).  

• Trotzdem – das Verständnis ist immer noch sehr groß: 73% halten 

die angeordneten Schutzmaßnahmen immer noch für sinnvoll (-9%-

Punkte). Allerdings würde es sehr helfen, wenn man eine 

Perspektive für das Ende der Ausgangsbegrenzungen nennen 

könnte. 
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Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

Frage F1: 

Wie besorgt sind Sie um Ihre 

eigene Gesundheit im 

Zusammenhang mit dem Corona-

Virus heute?  

 

Frage F2:  

Und wie besorgt sind Sie um die 

Gesundheit von Familien-

Angehörigen und Freunden heute?  

Die Sorge um die Gesundheit ist nach wie vor groß. Vor allem die 

Angst um Familienangehörige und Freunde bleibt hoch. 
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Wie besorgt sind Sie… 
(Top-2-Box) 

49% 

68% 

… um Ihre eigene Gesundheit? 

… um die Gesundheit von Familien-

Angehörigen und Freunden? 
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Welle 1 

(n=1.209) 

1% 

0% 

Welle 2 

(n=1.492) 



Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

 

Frage F5:  

Kennen Sie Personen in Ihrem 

Umfeld, die sich mit dem Virus 

infiziert haben?  

Die Zahl derjenigen, die jemanden kennen der sich infiziert hat, 

steigt nur langsam an. 
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Erkrankte Personen im Umfeld 

10% 90% 

Kennen 

niemanden, der 

erkrankt ist 

Kennen 

jemanden, der 

sich infiziert hat 
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Welle 1 

(n=1.209) 

3% 

Welle 2 

(n=1.492) 
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13% 23% 34% 20% 11% 

Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

Frage F6: Wie fühlen Sie sich 

heute, nach knapp 2 Wochen 

Ausgangsbegrenzung? Würden 

Sie sagen, dass die ganze 

Situation Sie persönlich… 

 

 

 

 

 

Für über ein Drittel der Befragten ist die Situation rund um die 

Ausgangssperre schon nach 2 Wochen (sehr) belastend. 
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Situation nach 2 Wochen Ausgangsbeschränkung 

[1] Sehr belastet [2] [3] [4] 
[5] Überhaupt 

nicht belastet 
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Welle 2 

(n=1.492) 



Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:  1. bis 3. April 2020 

 

 

Frage F7: Wir haben einmal einige 

Aussagen zum Thema 

Ausgangsbeschränkung 

gesammelt. Wie sehr stimmen Sie 

diesen zu? 

 

 

 

 

Die Meisten machen sich Sorgen über die wirtschaftliche Folgen 

der Krise. Und – ein definiertes Ende wäre sehr hilfreich 

9 

Einstellung zur Ausgangsbeschränkung (Top-2-Box) 
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Um die wirtschaftlichen Folgen dieser Krise, 

mache ich mir persönlich große Sorgen. 
61% 

49% 

43% 

38% 

37% 

36% 

Es wäre hilfreich für die Zukunft, wenn man 

ein Ende der Ausgangsbegrenzung wüsste. 

Ich mache mir Sorgen, dass ich persönlich 

wirtschaftliche Schwierigkeiten haben werde. 

Durch die sehr eingeschränkten Kontakte 

finde ich das Leben sehr einsam. 

Das Gefühl, permanent eingesperrt zu sein, 

stört mich schon sehr. 

Länger als bis Ende April möchte ich diese 

ganzen Einschränkungen nicht hinnehmen. 

Welle 2 

(n=1.492) 



Die meisten versuchen Pläne zu machen und einige Dinge 

anzugehen, die sie schon einmal machen wollten. 
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Pläne für die nächste Zeit Zuhause 
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„Ich werde mal wieder gründlich 

aufräumen, meine Steuererklärung 

machen und  Kleidung aussortieren.“ 

„Das Haus und den Garten in Stand 

halten und all die Bücher lesen, die 

schon so lange im Regal stehen.“ 

„Ausmisten, kreativ tätig sein, Zeit 

gemeinsam mit der Familie verbringen 

und im Garten mit den Kindern zelten.“ 

„Ahnenforschung betreiben.“ 

„Ich nähe Mundschutz und mache per 

Video-Telefon Hausaufgaben mit 

Flüchtlingskindern. 

„Lego bauen.“ 

„Ich bastel Postkarten für Menschen in 

Heimen und Kliniken, frage ältere 

Nachbarn, ob sie etwas benötigen, jetzt 

wo es warm ist, mache ich wieder 

längere Radtouren.“ 

„Renovieren, Kinder betreuen, Zelten im 

Garten, Handwerken, Neues 

anpflanzen.“ 
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Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

Frage KM1: Wir haben für Sie 

einige Aussagen rund um die 

Corona-Krise gesammelt. Bitte 

geben Sie an, inwieweit Sie den 

Aussagen zustimmen.  

 

Die große Mehrheit (73%) hält die Schutzmaßnahmen immer noch 

für sinnvoll. Allerdings wachsen die Zweifel daran doch deutlich… 
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Krisenmanagement – Wie sehr Stimmen Sie den Aussagen zu? 
(Top-2-Box) 

Die ergriffenen Schutzmaßnahmen sind 

sinnvoll. 
82% 

57% 

51% 

49% 

44% 

38% 

Die Politik hat viel zu spät auf die Krise 

reagiert. 

Die deutschen Medienberichte rundum den 

Corona-Virus sind verlässlich und 

vertrauenswürdig. 

Die getroffenen Maßnahmen sind schnell 

umgesetzt worden. 

Mein Vertrauen in die deutsche Politik und 

Institutionen ist groß, was die 

Krisenbekämpfung angeht. 

Für Alte und Gebrechliche wird ausreichend 

während der Krise gesorgt. 
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Welle 1 

(n=1.209) 

-9% 

2% 

8% 

7% 

0% 

Welle 2 

(n=1.492) 
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Die Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt sind enorm: knapp jeder 

Fünfte (18%) kann heute schon seiner Arbeit nicht mehr nachgehen. 

Frage AB1: Welche Situation trifft derzeit am besten auf Sie zu? 
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Anteil Berufstätiger 

Arbeite nach wie vor im Büro / in der 

Firma 
36% 

22% 

8% 

5% 

5% 

5% 

Derzeit im Homeoffice 

Betrieb musste auf unbestimmte Zeit 

schließen 

Im Zwangsurlaub 

Firma hat Kurzarbeit angemeldet 

Aktuelle Arbeitssituation 

Schüler / Student zuhause 

Sind berufstätig 
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71% 73% 

29% 27% 

Welle 1
(n=1.209)

Welle 2
(n=1.492)

Sind nicht 

berufstätig 

-3% 

4% 

-1% 

-1% 

1% 

3% 

Welle 1 

(n=1.209) 

Welle 2 

(n=1.492) 



12% 

9% 

10% 

13% 

20% 

22% 

16% 

17% 

41% 

39% 

Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

Frage AB2: Wie groß ist Ihre Angst 

durch die Corona-Krise Ihren 

Arbeitsplatz zu verlieren?  

 

 

 

 

 

Und knapp jeder Fünfte (22%) hat Angst, seinen Arbeitsplatz  

zu verlieren. 
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Angst den Arbeitsplatz zu verlieren 

[1] Sehr große 

Angst 
[2] [3] [4] 

[5] Überhaupt 

keine Angst 
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Welle 1 

(n=820) 

Welle 2 

(n=969) 
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Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

 

Frage KB1:  

Welche Schutzmaßnahmen haben 

Sie für sich selbst ergriffen? 

Die große Mehrheit nimmt die Krise ernst: man reduziert Kontakt 

und verwendet mittlerweile häufig Handschuhe und Masken.  
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Ergriffene Schutzmaßnahmen 

Häufigeres Händewaschen 83% 

62% 

61% 

57% 

41% 

34% 

10% 

8% 

Verlassen des Hauses nur wenn 

notwendig 

Seltene Nutzung öffentlicher 

Verkehrsmittel 

Reduzierter Kontakt zu 

Familienmitgliedern & Freunden 

Verwendung von Desinfektionsmitteln 

Häufigere Reinigung von 

Alltagsobjekten 

Verwendung von Handschuhen & 

Masken 

Kauf stärkerer Reinigungsmittel 
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Welle 1 

(n=1.209) 

-3% 

5% 

-7% 

10% 

1% 

-1% 

13% 

1% 

Welle 2 

(n=1.492) 



18% 

15% 

28% 

27% 

34% 

35% 

13% 

16% 

8% 

7% 

Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

 

Frage KB2: Wie sehr fühlen Sie 

sich durch die Maßnahmen zur 

Krisenbekämpfung in Ihrem Leben 

eingeschränkt?  

 

Fast jeder Zweite (42%) fühlte sich auch letzte Woche durch die 

Maßnahmen zur Krisenbekämpfung stark eingeschränkt. 
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Wie sehr fühlen Sie sich durch die Maßnahmen zur Krisenbekämpfung eingeschränkt? 
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[1] Sehr stark [3] [4] 
[5] Überhaupt 

nicht 

Welle 1 

(n=1.209) 

Welle 2 

(n=1.492) 



Das „Hamstern“ geht jetzt deutlich zurück. Offenbar reichen die 

Lebensmittelvorräte erst einmal aus… 

Frage KB3: Haben Sie in den letzten 3 Tagen mehr als sonst eingekauft oder besondere Dinge gekauft,  um sich auf die Krise vorzubereiten?  
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In den letzten 3 Tagen mehr eingekauft als sonst  

38% 

Mehr Lebensmittel 

9% 

Mehr Hygieneartikel 

Top-3 Lebensmittel Top-3 Hygieneartikel 

20% Nudeln 

19% 
Wasser & andere 

alkoholfreie Getränke  

18% Konserven 

5% Handseife 

5% Toilettenpapier 

5% Desinfektionsmittel 
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-13% 2% 

Welle 1 

(n=1.209) 

Welle 2 

(n=1.492) 

Welle 1 

(n=1.209) 

Welle 2 

(n=1.492) 

-7%-Punkte 

-7%-Punkte 

-7%-Punkte 

+0,5%-Punkte 

+0,5%-Punkte 

-0,3%-Punkte 



Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

 

Frage KB6: Was waren die 

Auslöser für Sie, in größeren 

Mengen zu kaufen als sonst?  

Die Motivation Vorräte anzulegen ist deutlich gesunken –  

die Regale sind in der Regel gut gefüllt. 
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Auslöser für den Kauf größerer Mengen 

Die leergeräumten Regale in den 

Supermärkten haben mir Sorgen bereitet, 

dass ich bald nicht mehr alles bekomme. 
20% 

18% 

15% 

9% 

8% 

Die schnelle Verbreitung des Virus hat in mir 

eine große Sorge ausgelöst. 

Die Nachrichten im Fernsehen 

Gespräche mit Freunden und Verwandten 

Beiträge in den sozialen Medien 
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Welle 1 

(n=1.209) 

-5% 

-6% 

-6% 

-2% 

-4% 

Welle 2 

(n=1.492) 
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3% 

4% 

19% 

21% 

60% 

Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2: 1. bis 03. April 2020 

 

 

Frage P1: Mussten Sie durch die 

aktuelle Krise Ihre Urlaubspläne 

ändern oder sogar absagen?  

Die Langzeit-Folgen der Corona-Krise werden beträchtlich sein:  

Vier von 10 haben jetzt schon Reisen geändert oder abgesagt.  
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Auswirkungen auf die Urlaubsplanung 

Noch nicht 

betroffen 

Pläne geändert 

Urlaub komplett abgesagt 
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Welle 1 

(n=1.209) 

Welle 2 

(n=1.492) 



Umfrage zur Corona-Krise 

Welle 1: 18. bis 20. März 2020 

Welle 2:   1. bis 3. April 2020 

 

Frage P2:  

Haben Sie wegen der 

Corona-Krise andere 

Entscheidungen über größere 

Käufe bzw. Anschaffungen, z. B. 

die Buchung einer Reise oder den 

Abschluss einer Versicherung oder 

Bankdienstleistung, in der letzten 

Woche verschoben? 

 

 

Neben Reisen werden vor allem geplante Anschaffungen 

verschoben. Fraglich ist, was davon später nachgeholt wird. 
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Entscheidung über eine Anschaffung verschoben 

Die Buchung einer Reise 24% 

11% 

4% 

3% 

67% Nichts davon 

Eine geplante, größere 

Anschaffung 

Den Abschluss einer 

Bankdienstleistung 

Den Abschluss einer 

Versicherung 
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Welle 1 

(n=1.209) 

2% 

1% 

0% 

1% 

-3% 

Welle 2 

(n=1.492) 



Die Köpfe dahinter 

Stephan Duttenhöfer 

Head of Sales and 
Innovation 

s.duttenhoefer@infas-quo.de 

Telefon: 0911 – 580 561-17 

Mobil: 0162-71 99 570 

 

 

Birgit Ströhlein 

Senior Project Director 

b.stroehlein@infas-quo.de 

Telefon: 0911 – 580 561-14 

Mobil: 0172 – 57 33 908 
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Karsten John 

Managing Director 

k.john@infas-quo.de 

Telefon: 0911 – 580 561-12 

Mobil: 01520 – 28 75 655 

 

 

Markus Schmidt 

Senior Project Director 

m.schmidt@infas-quo.de 

Telefon: 0911 – 580 561-13 

Mobil: 0152 – 22 70 61 42 
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Wir freuen uns  

auf Ihre Fragen! 
 

Und bleiben Sie gesund! 


